Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage 2016102/4
Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium Sitzung am: 07.09.2016
Bau-, Sanierungs- und TOP: 24
Umweltausschuss
Amt: Amt 65 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2016102/4
Az.: erstellt am: 02.08.2016
Betreff

5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf-
Lobnitzer Kreuz" in Kéthen (Anhalt) - Ortsteil Lobnitz an der Linde
hier: Abwéagung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der
Offentlichkeit und der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher
Belange (TO6B) - Abwagungsbeschluss

Beratungsfolge

Nr. |Gremium

Ist-Termin |Ergebnis

22.08.2016: Ortschaftsrat Lobnitz an der Linde
30.08.2016: Hauptausschuss
05.09.2016: Ortschaftsrat Lébnitz an der Linde

O wWN P

08.09.2016: Stadtrat

07.09.2016: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

22.08.2016 | zuriickgestellt
30.08.2016 |kein Beschluss
05.09.2016 |laut BV
07.09.2016 |laut BV
08.09.2016 |laut BV




Beschlussentwurf

1.

2.1.

2.2.

2.3.

2.4.

2.5.

Nach Abwagung der 6ffentlichen und privaten Belange entsprechend dem zu diesem
Beschluss vorliegenden Abwagungsprotokoll (Anlage 2) und der Sachdarstellung
zur Beschlussvorlage werden auf der Planzeichnung zur

5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer
Kreuz" in Kéthen(Anhalt) - Ortsteil Lobnitz an der Linde folgende Erganzungen
vorgenommen:

Die Ausdehnung des Baufeldes, die Breite der Geh- Fahr- und Leitungsrechte und
der Abstand der Baugrenzen werden in Bezug zu festen Punkten vermalf3t

(Anlage 2, T6B Nr. 2).

Nach Abwagung der 6ffentlichen und privaten Belange entsprechend dem zu diesem
Beschluss vorliegenden Abwagungsprotokoll (Anlage 2) und der Sachdarstellung zur
Beschlussvorlage werden in der Begriindung zur 5. Anderung des

Bebauungsplanes Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lobnitzer Kreuz" in Kéthen
(Anhalt) - Ortsteil Lobnitz an der Linde folgende Korrekturen und Erganzungen
vorgenommen:

Im Kapitel 8.3 ,Brandschutz” werden die Aussagen zum Brandschutz geman
Abwagungsprotokoll korrigiert und erganzt (Anlage 2, T6B Nr. 2).

Im Kapitel 6.6 ,Nachrichtliche Ubernahmen und Hinweise* wird der Hinweis des
Umweltamtes zum Wasserrecht aufgenommen (Anlage 2, T6B Nr. 2).

Im Kapitel 3.2 ,Regionalplanung” sowie im Quellen- und Literaturverzeichnis werden
die Bezlige zu den gesetzlichen Grundlagen korrigiert (Anlage 2, T6B Nr. 2).

Der Hinweis des Unterhaltungsverbandes Westliche Fuhne / Ziethe zur Freihaltung
des Gewasserrandstreifens zur Unterhaltung und Befahrung wird in die Begriindung
unter Kapitel 6.6 ,Nachrichtliche Ubernahmen und Hinweise* aufgenommen
(Anlage 2, T6B Nr. 36).

Der Hinweis des Abwasserzweckverbandes auf die Einhaltung einer Abstandsflache
von 2 m als Schutzzone zur 6ffentlichen Abwasserleitung wird in der Begriindung im
Kapitel 8.6 ,Unterirdische Versorgungsleitungen“ erganzt (Anlage 2, T6B 39).

Gesetzliche Grundlagen:
88 1-4a, 8-11 Baugesetzbuch (BauGB)
88 5, 8, 45 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen- Anhalt (KVG LSA)



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung
1. Verfahrensstand

Der Entwurf der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf-
Lébnitzer Kreuz" in Kéthen (Anhalt) - Ortsteil Lobnitz an der Linde mit der dazugehdérigen
Begriindung wurde am 15.10. 2015 vom Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) gebilligt.

Die offentliche Auslegung des Bebauungsplanes mit Begriindung sowie der wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen fir die Dauer eines Monats wurde
beschlossen (Beschluss Nr. 2015/StR/09/006).

Die offentliche Auslegung wurde am 30.10.2015 im Amtsblatt der Stadt Kéthen (Anhalt)
bekannt gemacht und fand vom 09. 11. bis 07.12. 2015 in der Stadtverwaltung Koéthen statt.

Die Behorden und Trager 6ffentlicher Belange (TOB) wurden mit Schreiben vom 13.11.2015
um Stellungnahme zum Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gebeten.

2. Auswertung der 6ffentlichen Auslegung / Offentlichkeitsbeteiligung

Wahrend der 6ffentlichen Auslegung wurden keine Stellungnahmen von Birgern
abgegeben.

3. Auswertung der Beteiligung der Behtrden und sonstigen Trager offentlicher
Belange (TOB)

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange wurden nach § 4 (2) BauGB
schriftlich (mit Schreiben vom 13.11.2015) um Stellungnahme gebeten. Es wurden 15
Behdrden und sonstige Trager offentlicher Belange beteiligt. 9 Behdrden und sonstige
Trager offentlicher Belange gaben eine Stellungnahme ab. (Anlage 1, Liste der beteiligten
Behdrden / Trager 6ffentlicher Belange)

4, Abwaéagungsvorschlage

Die Abwagungsvorschlage wurden protokolliert und sind der Beschlussvorlage in der
Anlage 2 beigeflgt.

Die aus diesen Abwagungsvorschlagen resultierenden Anderungen sind geringfiigige
Erganzungen und Korrekturen der Planzeichnung und der Begriindung. In der Anlage 2 sind
diese mit Fettdruck hervorgehoben.

Der Beschlussvorschlag 1 betrifft eine Ergdnzung der Planzeichnung aufgrund eines
Hinweises des Landkreises und stellt keine Anderung des Bebauungsplanes dar.

Die Erganzung der Bemaf3ung der Planzeichnung sowie die Korrekturen und Ergdnzungen
im Begrundungstext (Beschlussvorschlage 2.1 bis 2.5) berthren keine 6ffentlichen und
privaten Belange, eine nochmalige Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange gemal § 4a BauGB ist deshalb nicht erforderlich.



Anlage 1 Liste TOB BEHORDEN Beteiligung 2.pdf

=

Anlage 2_Abwiqung nach 8 4 2 ToB _160713.pdf ATTQIMNGF



Anzahl Eingang
. . . Exemplare / Stellungnahme
Nr. T6B / Behorde Unterabteilung / Amt ; Bemerkungen
Anschreiben vom vom /
/ Postausgang Posteingang
1 [Ministerium fur Referat 44
Landesentwicklung und
Verkehr des Landes Sachsen- X
Anhalt AuRBenstelle Halle
02.12./07.12.2015 |nicht raumbedeutsam; Info und Unterlagen bei Rechtswirksamkeit
2 |Landesverwaltungsamt Referat 204 Bauwesen Ref. 307(GroRraum- und Schwerverkehr): keine Einwande; Ref.
Sachsen-Anhalt 401 (Abfall- und Bodenschutz):keine Belange berihrt; Ref. 402
(Immissionsschutz): liegt noch nicht vor; Ref. 404
X (Wasserwirtschaft): Belange nicht berlhrt; Ref. 405 (Abwasser)
keine Belange der oberen Behdrde berihrt; Ref. 407 (Naturschutz):
keine Belange der oberen Behdrde bertuhrt, Hinweis auf
17.12./17.12.2015 [Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht
3 |Landkreis Anhalt- Bitterfeld |63 - Bauordnungsamt / SG
Bauplanung Brand- und Katastrophenschutz: keine Erkenntnisse tiber
Belastung mit Kampfmitteln; weitere Prifung hinsichtlich
Kampfmittelbelastung nicht erforderlich; Nachweis der Feuerwehr zur
Léschwassermenge erforderlich, Hinweise; Immissionsschutz:
X keine Einwande; Bodenschutz: Verweis auf Stellungnahme vom
15.01.2015; Wasserrecht: grundsatzlich keine Einwande, wenn
unterhaltung des Grabens gewabhrleistet wird; Raumordnung: keine
Bedenken, Hinweise zur Korrektur der Begriindung; Planungsrecht:
11.12./15.12.2015 [Mafe in Planzeichnung erganzen;
4 |Regionale
Planungsgemeinschaft Anhalt
=izt Rl X 23.11.2015/ In Aufstellung befindliche Erfordernisse der Raumordnung werden
24.11.2015 von der Anderung nicht beriihrt.
5 [Amt far Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten
6 |Landesamt fur Denkmalpflege

und Archaologie Sachsen -
Anhalt
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Liste der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange

Beteiligung nach § 4 (2) BauGB

5. Anderung BP Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"

Anzahl Eingang
. i . Exemplare / Stellungnahme
Nr. T6B / Behorde Unterabteilung / Amt ; Bemerkungen
Anschreiben vom vom /
/ Postausgang Posteingang
7 |Stadt Kéthen (Anhalt) Untere Denkmalschutzbehdrde
8 |Landesamt fur Dezernat 54 Gewerbeaufsicht
Verbraucherschutz Sachsen- |Ost
Anhalt — —
9 |Landesamt fur Geologie und [Abteilung 3
Bergwesen
10 [Landesamt fir Vermessung
und Geoinformation des
Landes Sachsen-Anhalt — —
11 ([LandesstralRenbaubehérde Regionalbereich Ost
12 [LandesstralRenbaubehérde Regionalbereich Sud
13 (Bau-und Niederlassung Siid-Ost
Liegenschaftsmanagement
Sachsen-Anhalt — —_—
14 (Bundesanstalt fir Nebenstelle Halle,
Immobilienaufgaben Facilitymanagement
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Liste der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange

Beteiligung nach § 4 (2) BauGB

5. Anderung BP Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"

Anzahl Eingang
. i . Exemplare / Stellungnahme
Nr. T6B / Behorde Unterabteilung / Amt ; Bemerkungen
Anschreiben vom vom /
/ Postausgang Posteingang

15 |DB Services Immobilien Niederlassung Leipzig

GmbH
16 [Nahverkehrsservice Sachsen-

Anhalt GmbH
17 |Agentur fur Arbeit
18 [Handwerkskammer Halle

(Saale)
19 (Industrie- und

Handelskammer Halle-Dessau
20 |MITNETZ Strom

Mitteldeutsche

Netzgesellschaft Strom mbH X
21 |MIDEWA GmbH Niederlassung Anhalt-

Harzvorland
X

22 |Deutsche Telekom

Netzproduktion GmbH X
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Liste der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange

Beteiligung nach § 4 (2) BauGB

5. Anderung BP Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"

Nr.

ToB / Behorde

Unterabteilung / Amt

Anzahl

Exemplare /
Anschreiben vom
/ Postausgang

Eingang
Stellungnahme
vom /
Posteingang

Bemerkungen

23

Bundesnetzagentur

24

DBD Deutsche
Breitbanddienste GmbH

25

MIT GAS Mitteldeutsche
Gasversorgung GmbH

Bereich Netzservice
Fachbereich Betrieb
Hochdruckanlagen

26

GDMcom Gesellschaft fir
Dokumentation und
Telekommunikation mbH

27

Kothen Energie Netz GmbH

28

Tdénsmeier Entsorgung GmbH

29

Vetter GmbH

30

Polizeidirektion Sachsen-
Anhalt Ost

Polizeirevier Anhalt - Bitterfeld
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Liste der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange

Beteiligung nach § 4 (2) BauGB

5. Anderung BP Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"

Anzahl Eingang
. i . Exemplare / Stellungnahme
Nr. T6B / Behorde Unterabteilung / Amt ; Bemerkungen
Anschreiben vom vom /
/ Postausgang Posteingang

31 [(Bundesamt fir Infrastruktur, |Infral3

Umweltschutz und

Dienstleistungen der — —_—

Bundeswehr
32 |Evangelisches Pfarramt St.

Jacob
33 |Katholisches Pfarramt St.

Maria/St.Anna
34 |Kirche Jesu Christi der

Heiligen der letzten Tage
35 |Hochschule Anhalt (FH)
36 |Unterhaltungsverband

"Westliche Fuhne/Ziethe"

Kdrperschaft des 6ffentlichen X Tauchgraben von Ost nach West im Flurstiick 162/1 Flur 6; Furstuck

Rechts OT PeilRen 63/ 14, Flur 3; Gewasserrandstreifen; Randstreifen von 5 m muss frei

E- Mail 26.11.2015 [bleiben; bei Neuanpflanungen ist Abstimmung notwendig;

37 |Unterhaltungsverband Taube

/Landgraben
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Liste der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange

Beteiligung nach § 4 (2) BauGB

5. Anderung BP Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf- Lébnitzer Kreuz"

Anzahl Eingang
. i . Exemplare / Stellungnahme
Nr. T6B / Behorde Unterabteilung / Amt ; Bemerkungen
Anschreiben vom vom /
/ Postausgang Posteingang
38 |Abwasserverband Kéthen
39 |Abwasserzweckverband Klaranlage Criichern
A X Hinweis auf Nichtliberbaubarkeit der Abwasserleitung; fir das
neuzubildende Grundstiick aus den Flurstiicken 63/12 u. 63/14 Flur
30.11./03.12.2015 |3, Gemarkung Lobnitz, ist Leitungsrecht einzutragen
40 [Gemeinde Osternienburger
Land
X
01.12./07.12.2015 [Belange nicht berihrt; keine Einwéande
41 |Stadt Sudliches Anhalt
X
30.11./04.12.2015 [keine Einwénde, Bedenken, Hinweise; Belange nicht betroffen
42 |Stadt Kénnern
X
43 ([Stadt Bernburg
X
23.11.2015/
25.11.2015 Belange nicht beruhrt
44 |Zweckverband- Verbandsgeschaftsfiuhrer
Gewerbegebiet "Um die
Dorfstatte" X

|:|Beteiligung der Behérden und sonstiger Trager offentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 1 Liste TÖB BEHÖRDEN Beteiligung 2.pdf


5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,GewerbegBbiendorf- Lobnitzer Kreuz” - Abwagungsprotokoll den Stellungnahmen der Beteiligung nach § 4 2)@3-

-1 -von10

Stadt Kothen (Anhalt)
5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1
.Gewerbegebiet Dohndorf- Lobnitzer Kreuz*

Abwagung offéicher und privater Belange
gemal 883 und 4 BauGB in Verbindung mit 8 1 (7) BauGB

Behorden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange

Abwagungsvorschlag

1

| Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

Lendesverwalungsamt - Postfach 20 02 56 - 06003 Halle (Saaie) _
g1 To =
Stadt Kéthen (Anhalt) ! : e
Marktstralle 1-3
06366 Kéthen (Anhalt)

Vorhaben: Bebal
Dohndorf-Lobnitzer Kreuz*, Ortsteil Lébnitz
an der Linde, 5. Anderung,

Entwurf (Stand: 24.08.2015)

Stadt: Kéthen (Anhalt)

L. i Anhalt-Bitterfeld

21102/01-01749.2

Koethen-BP1GEDohndorf5.AeEntw-151113

Nr. 1,,Gewer

Aktenzeichen:
Kurzbezeichnung:

Im Beteiligungsverfahren nach § 4 Baugesetzbuch (BauGB) gebe ich als
Trager éffentlicher Belange nachfolgende gebindelte Stellungnahme des

Landesverwaltungsamtes ab.

Mit dieser Stellungnahme wird den vorgeschriebenen Genehmigungs- und
Zulassungsverfahren nicht vorgegriffen und es werden damit weder offent-
lich-rechtliche noch privatrechtliche Zustimmungen und Gestattungen erteilt.

Meine Behérde nimmt keine Vorabwagung vor.

Diese Stellungnahme enthélt die Einzelstellungnahmen der Fachreferate wie
folgt:

1. Als obere Luftf: horde und Er orde fiir den GroBraum-

und Schwerverkehr (Referat 307)

Im Rahmen der Beteiligung der Trager dffentlicher Belange stehen dem Vor-
haben aus fachlicher Sicht in Bezug auf die Belange des Referates 307 keine
Einwénde entgegen.

B/
SACHSEN-ANHALT

LANDESVERWALTUNGSAMT

Referat Bauwesen

Halle, 17.12.2015

Inr Zeichen:
Mein Zeichen: 204.5.9

Bearbeitet von: Frau Scholz

Marita Scholz@
Ilvwa.sachsen-anhalt.de

Tel.: (0345) 514-1381
Fax: (0345) 514-1509

Hauptsitz:
Emst-Kamieth-Strafie 2
06112 Halle (Saale)

Tel.: (0345) 514-0
Fax: (0345) 514-1444
Poststelle@
Ivwa.sachsen-anhalt de

Internet:
www.lvwa.sachsen-anhalt.de

E-Mall-Adresse nur for
formiose Mitisilungen
ohne elektronische Signatur

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank
Filiale Magdeburg
81000000
Konto 81001500
BIC MARKDEF1810
IBAN DE21810000000081001500

Kenntnisnahme

Es wird zur Kenntnis genommen, dass dem Vorhaben aus ziviler luftverkehrsrechtlicher Sicht keine
Einwande entgegenstehen.

Buro fur Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich IPeKdthen (Anhalt) - Béarteichpromenade 31

DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
A

ANLAGE 2






5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,GewerbegBbiendorf- Lobnitzer Kreuz* — Abwagungsprotokoll - - 2von 10

Behdrden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange

Abwéagungsvorschlag

1 | Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

Seite 2/3

2. Als obere Abfall- und Bodenschutzbehdrde (Referat 401)

Nach Prifung der zu diesem Vorhaben beigebrachten Unterlagen stelle ich fest, dass durch die
Mafnahme keine Belange berihrt sind, die meinen Aufgabenbereich als obere Abfallbehérde
berlhren.

Innerhalb der Umgrenzung des Geltungsbereiches befinden sich keine Deponien in Zustandigkeit
des LVwA.

Hinweis

Die Belange des Bodenschutzes werden durch die untere Bodenschutzbehérde des Landkreises
wahrgenommen.

3. Als obere Immissionsschutzbehorde (Referat 402)

Zu den offentlichen Belangen dieses Referates liegt gegenwértig keine Stellungnahme vor.

Die Stellungnahme reiche ich lhnen umgehend nach, sofern die Hinweise und Anregungen fur die
eingereichte Bauleitplanung von fachlicher Relevanz sind.

4., Als obere Behérde fiir Wasserwirtschaft {(Referat 404)

Wahrzunehmende Belange in Zusténdigkeit des Referates 404 — Wasser — werden nicht berihrt.

5. Als obere Behorde filr Abwasser (Referat 405)

Uber die Erlaubnisféhigkeit von Gewdsserbenutzungen entscheidet die zustandige untere Was-
serbehorde des Salzlandkreises.

Nach Prifung der vorliegenden Unterlagen werden fir das Vorhaben keine abwassertechnischen
Belange in Zustandigkeit des Landesverwaltungsamtes Halle, Referat 405 beriihrt.

6. Als obere Naturschutzbehérde (Referat 407)

Vom Entwurf der 5. Anderung des hier benannten Bebauungsplanes werden derzeit keine Belan-
ge der oberen Naturschutzbehérde berlihrt.

Die Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege vertritt die Naturschutzbehorde des
Landkreises Anhalt - Bitterfeld, auf deren Stellungnahme hiermit verwiesen wird.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch das geplante Vorhaben keine Belange betroffen sind,
die den Aufgabenbereich als obere Abfallbehérde bertihren und sich im Geltungsbereich keine
Deponien in Zusténdigkeit des LVWA befinden.

Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass wahrzunehmende Belange in Zustandigkeit des Referates
404 — Wasser nicht bertihrt werden.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, so dass die zusténdige
untere Wasserbehorde dieses Landkreises liber die Erlaubnisfahigkeit von Gewasserbenutzungen
zu entscheiden hat und nicht die des Salzlandkreises.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine abwassertechnischen Belange in Zustandigkeit des
Landesverwaltungsamtes Referat 405 beruhrt werden und dass sich keine weiteren Hinweise
ergeben.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit der vorliegenden Planung derzeit keine Belange der
oberen Naturschutzbehoérde berthrt werden.

Buro fur Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich IPeKdthen (Anhalt) - Béarteichpromenade 31

DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
A
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Behdrden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange Abwéagungsvorschlag
1 | Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Seite 3/3
Hinweis:
Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht sind zu beachten. Ich verweise in diesem Zusam- Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, die aufgefilhrten Gesetze sind u.a. im Quellen- und
menhang insbesondere auf § 19 BNatSchG i. V. m. dem Umweltschadensgeset (vom 10. Mai Literaturverzeichnis der Begriindung aufgefiihrt.

2007, BGBI. Teil | S. 666) sowie auf die §§ 44 und 45 BNatSchG.

Im Auftrag

/

Sl

Scholz

Verteiler
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, untere Landesentwicklungsbehsrde z K
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt zd A

Buro fur Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich IPeKdthen (Anhalt) - Béarteichpromenade 31

DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
A
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Behdrden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange

Abwéagungsvorschlag

1 | Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

245 G-

Ministerium firr Landesentwicklung und Verkshr des Landes Sachsen-Anhalt -
Postfach 3553 - 39011 Magdeburg :

e
&;k‘
0

Stadt Kothen (Anhalt)
Bau- und Planungsamt
Marktstrake 1-3
06366 Kothen (Anhalf)

Vorhaben: Bebauungsplan Nr. 1 ,,Gewerbegebiet
Dohndorf — Lébnitzer Kreuz*, 5. Anderung,
OT Lébnitz an der Linde

Stadt: Kéthen (Anhalt)

Landkreis: Anhalt-Bitterfeld

Vorgelegte Unterlagen: Entwurf (Stand: 24.08.2015)

Als oberste Landesentwicklungsbehorde (Referat 44) stelle ich nach
Prufung der vorgelegten Unterlagen unter Bezug auf § 13 (2)
Landesentwicklungsgesetz Sachsen-Anhalt {LEntwG LSA) fest, dass der
Entwurf der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1  Gewerbegebiet
Dohndorf — Lébnitzer Kreuz®, OT Lébnitz an der Linde der Stadt Kéthen
(Anhalt) nicht raumbedeutsam im Sinne von raumbeanspruchend oder
raumbeeinflussend ist. Eine landesplanerische Abstimmung st

demzufolge nicht erforderlich.

Die geplanten Anderungen befinden sich innerhalb des rechtskréftigen

Bebauungsplanes Nr. 1.

Gem. § 2 (20 Nr. 10 LEntwG LSA obliegt der obersten
Landesentwicklungsbehérde die Abgabe von landesplanerischen
Stellungnahmen im Rahmen von éffentiich-rechtlichen Verfahren nur flr
raumbedeutsame Planungen und Mafligaben.

SACHSEN-ANHALT

Ministerium flir
Landesentwicklung
und Verkehr

Halle, 102.12.2015
Ihr Zeichen/lhre Nachricht:

Mein Zeichen/

Meine Nachricht:
44.22-20221/31-00102.1
Bearbeitet von:

Frau Weberling
Tel.(0345) 514 - 1551
Fax:(0345) 514 - 1509

E-Mail Adresse:
heidrun.weberling@
mlv.sachsen-anhalt.de

Referat

Sicherung der
Landesentwicklung,
Raumbecbachtung, Raum-
ordnungskataster
Ermnst-Kamieth-Str. 2
06112 Halle(Saale)

poststelle@mlv.sachsen-
anhalt.de

Internet:

http:/Awww. miv.sachsen-
anhalt.de

Landeshauptkasse
Sachsen-Anhalt

Dgufsche Bundesbank
BIC MARKDEF1818

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die vorliegende Plananderung nicht raumbedeutsam im
Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend und dass eine landesplanerische Abstim-
mung nicht erforderlich ist.

Kenntnisnahme
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| Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

Hinweis zur Datensicherung

Die oberste Landesentwicklungsbehérde fohrt gemal § 16 Landesentwicklungsgesetz das
Raumordnungskataster (ROK) des Landes Sachsen-Anhalt. Die Erfassung aller in Kraft
gesetzten Bauleitplane ist u. a. Bestandteil des ROK. Ich bitte Sie daher, mich von der
Genehmigung/Bekanntmachung der o. g. Bauleitplanung in Kenntnis zu setzen und mir eine
Kopie cer kartographischen Darstellung des Plangebietes, der textlichen Festsetzungen und der
Begrindung des Bebauungsplans in cer bekanntgemachten Fassung zu Ubergeben.

Im Auftrag

7L '-,"f" &
Weberling 4

Die obere Landesplanungsbehdrde wird von der Bekanntmachung der vorliegenden Planung in
Kenntnis gesetzt und erhalt eine Kopie der ausgefertigten Planzeichnung, einschlie3lich textlicher
Festsetzungen und der Begriindung.
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2 | Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Der Landrat

Postanschill: Landkreis Anhalt-Bitterfeld % 06359 Kothen (Anhalt,

/k 2 /hb- = Amt: Bauordnungsamt
Stadtverwaltung K&then (A:halt) Besucheradresse: 06749 Bitterfeld-Wolfen/ OT Bitterfeld, Rohrenstrabc 33
g Sprechzeiten: Mo, und Fr. 900 12,60

Postfach 12 59 Diund Do 9.00- 12,00 und 14,60 ~ 18,00

06352 Kéthen (A"halt) sowie nach Vereinbarung
Auskunfl erleill.  Fran Hentschel
Zimmer: 203
Telefon: (03493) 341 620
%L Fax: {03493} 341 589
" E-Mail*: Bacrbel Hentscheli@anhalt-hitterfeld.de
Datum und Zeichen Thres Schreibens Mein Zeichen (hei Antwort bitte angeben) Daium
Az.: 83-03083-2015-50 11.12.2015
Vorhaben 5. Anderung des B-Planes Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf - Lébnitzer Antrag vom:
Kreuz" der Stadt Kthen, OT Libnitz an der Linde
Eingang am;
hier: Stellungnahme gemé&B § 4 Abs.2 BauGB 19.11.2015

Cirundstlick Stadt Kéthen {Anhalt)
Gemarkung: Lébnitz an der Linde, Flur: 3, Flurstiick: 63/3, 63/12, 63/14,
5711, 58/4, 6319

Antrag vollstindig am:

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Beteiligungsverfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB gebe ich als Trager ¢ffentlicher Belange nachfolgende
gebundelte Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld ab.

Mit dieser Stellungnahme wird den vorgeschriebenen Genehmigungs- und Zulassungsverfahren nicht vor-
gegriffen und es werden damit weder dffentlich-rechtliche noch privatrechtliche Zustimmungen und Gestat-
tungen erteilt.

Meine Behorde nimmt keine Vorabwagung vor.

1. Brand- und Katastrophenschutz
Kampfmitte!

Die betreffende Flache wurde anhand der zurzeit vorliegenden Unterlagen (Belastungskarten) und Er-
kenntnisse uberprift.

Erkenntnisse (ber eine Belastung der betreffenden Flache mit Kampfmitteln konnten anhand dieser Unter-
lagen nicht gewonnen werden. Eine weitere Priifung hinsichtlich einer moglichen Kampfmittelbelastung
wird somit fur nicht erforderlich gehalten.

Trotzdern wird darauf hingewiesen, dass Kampfmittelfunde jeglicher Art niemals ganz ausgeschlossen
werden kénnen.

Brandschutz

Aus brandschutzrechtlicher Sicht ergehen folgende Hinweise.

Die vorhandene Loschwassermenge von 88m¥h muss standig zur Verfugung stehen. Dazu ist seitens des
Tragers der Feuerwehr eine Bestatigung vorzuiegen, dass die Loschwassermengen aus dem Loschteich

sowie der zugehdrigen Ringleitung entnommen und genutzt werden konnen.

Bei der verkehrstechnischen ErschlieRung des Geléndes ist die Richtlinie tber Flachen fur die Feuerwehr
(MBI. LSA Nr. 45/2014 vom 15.12.2014) zu beachten und umzusetzen, d.h., zur Brandbekémpfung oder

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Erkenntnisse Uber die Belastung mit Kampfmitteln nicht
gewonnen wurden und eine weitere Prifung flr nicht erforderlich gehalten wird.

Diese Aussage ist bereits im Kap. 4.7 ,Altlasten/ Kampfmittel* der Begriindung enthalten.

Nach Aussagen des ,Zweckverbands-Gewerbegebiet* Um die Dorfstatte" steht ausreichend
Léschwasser zur Verfiigung, weil Wasser aus dem Regenwasserteich in den Loschwasserteich
gepumpt wird. Dies ist vertraglich gebunden und wird regelméagig kontrolliert. Diese Aussage wird

in Kap. 8.3 ,Brandschutz’ der Begriindung aufgenomme n und anderslautende Aussagen
gestrichen.

Die Becken verfugen tUber ausreichende Kapazitaten. Unabhéngig von der vorliegenden Planung ist
eine entsprechende Bestatigung der Feuerwehr vorzulegen.

Neue offentliche StralRenverkehrsflachen sind nicht festgesetzt. Die diesbeziiglichen Hinweise zur
verkehrstechnischen ErschlieBung sind somit nicht abwégungsrelevant.

U FUR UMP UNG
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
A
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| Landkreis Anhalt-Bitterfeld
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sonstiger feuerwehrtechnischer Einsétze sind ausreichend grofie &ffentliche Verkehrsflachen vorzuhalten,
Stichstrallen sind weitestgehend zu vermeiden.

StichstraBen, die eine Lange von mehr als 50 m aufweisen, massen am Ende eine Wendefldche aufwei-
sen. Dabei sind die notwendigen Aufstell- und Bewegungsfldchen bei der Planung der Stralenbreite zu
beachten. Diese Fl&chen durfen nicht als Zufahrtsstralien befinden.

2, Umweltamt
Immissionsschutz

Aus Sicht des Immissionsschutzes bestehen zu 6.g. Anderung keine Einwande.

Bodenschutz

Die Stellungnahme der unteren Bodenschutzbehsrde vom 15.01.2015 hat weiterhin Bestand.

Wasserrecht

Aus Sicht der unteren Wasserbehorde bestehen gegen o. g. Vorhaben grundsétzlich keine Einwéande,
wenn folgender Hinweis berucksichtigt wird.

Sadlich des Grabens 3/1/1/3 ist ein Gewésserrandstreifen von b = § m Breite zum Zweck der Unterhaltung
von Bebauung freizuhalten.

Gemal § 52 (1) WG LSA umfasst die Unterhaltung eines Gewéssers dessen Reinigung, R&umung und
Pflege. Zustandig hierfir sind gemaR § 54 (1) WG LSA die Unterhaltungsverbande, hier der UHV Westli-
che Fuhne / Ziethe. Zur Umsetzung der maschinellen Unterhaltung bendtigt der Verband eine Arbeitsbreite
von b = 5 m. Eigentimer und Anlieger haben bzgl. der Unterhaltung verschiedene Duldungspflichten (z.B.
Befahren zulassen, Aushub einebnen lassen) (§ 41 WHG i.V.m. § 66 WG LSA). Wird die Unterhaltung in
irgendeiner Weise erschwert, z. B. durch bauliche Anlagen, sind dem Verband die Mehrkosten zu ersetzen.
Gemal § 38 (3) WHG kann die zustandige Behorde innerhalo der im Zusammenhang bebauten Ortsteile
Gewasserrandstreifen mit einer angemessenen Breite festsetzen. Gemal § 11, 12 WG LSA ist dies die
untere Wasserbehorde.

3. Raumordnung

Nach Prifung der vorliegenden Unterlagen ist festzustellen, dass die von Seiten des Wirtschaftsent-
wicklungs- und Tourismusamtes im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung zu der in Rede stehenden Ande-
rung des Bebauungsplans vorgetragenen Hinweise im nunmehr vorlisgenden Entwurf Berlicksichtigung
fanden.

Wie bereits zum vorgelegenen Vorentwurf bestehen gegen das geplante Vorhaben auch nach Prufung des
nunmehr vorliegenden Entwurfs keine Bedenken.

Seitens der fir die Entscheidung (ber die Raumbedeutsamkeit eines Vorhabens zustandigen abersten
Landesentwicklungsbehsrde wurde festgestellt, dass das geplante Vorhaben nicht raumbedeutsam im
Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend ist und demzufolge eine landesplanerische Ab-
stimmung nicht erforderlich ist.

Dennoch machen sich aufgrund zwischenzeitlich eingetretener Anderungen folgende redaktionelle Korrek-
turen bzw. Erganzungen erforderlich.

Entgegen der in Kapitel 3.2. ,Regionalplanung” getroffenen Aussage erfolgte die Festiegung des Mittel-
zentrums Kéthen in Ziel 37 des Landesentwicklungsplans 2010 des Landes Sachsen-Anhalt. Im Sachli-
chen Teilplan ,Daseinsvorsorge — Ausweisung der Grundzentren in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg" erfolgte ausschlielich die Festlegung der raumlichen Abgrenzung des Zentralen Ortes.

Hinsichtlich des Quellen- und Literaturverzeichnisses wird darauf hingewiesen, dass das Landesplanungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (LPIG) mit Inkrafttreten des Landesentwicklungsgesetzes Sachsen-
Anhalt {LEntwG LSA) am 01.07.2015 aufler Kraft getreten und demzufolge nicht mehr anwendbar ist.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht des Immissionsschutzes keine Einwande beste-
hen.

Die Stellungnahme der unteren Bodenschutzbehdrde vom 15.01.2015 zum Vorentwurf der vorlie-
genden Planung enthdlt allgemeine Aussagen und Hinweise, die entweder in die Begrindung im
Kap- 4.7 ,Altlasten/ Kampfmittel eingearbeitet wurden oder nicht abwégungsrelevant sind.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der unteren Wasserbehorde grundsatzlich keine
Einwande bestehen, wenn der nebenstehende Hinweis berlicksichtigt wird.

Der Hinweis wird in die Begriindung unter Kap. 6.6,  Nachrichtliche Ubernahmen und Hinwei-
se' aufgenommen .

Kenntnisnahme.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass zum Entwurf keine Bedenken bestehen.

Von Seiten der oberen Landesplanungsbehorde liegen mittlerweile zwei Stellungnahmen mit dem
Inhalt vor, dass der Entwurf des vorliegenden Bebauungsplanéanderung nicht raumbedeutsam im
Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend ist und eine landesplanerische Abstim-
mung demzufolge nicht erforderlich ist.

Die nebenstehenden gesetzlichen Grundlagen werdeni  n der Begriindung im Kap. 3.2 ,Regi-
onalplanung‘ sowie im Quellen- und Literaturverzeic hnis redaktionell gedndert
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Der benannte Sachliche Teilplan ,Windenergienutzung in der Planungsregion Anhait-Bitterfeld-Wittenberg"
vom 29,11.2012, in Kraft seit 23.02.2013, wurde am 21.10.2015 durch das OVG Magdeburg fir unwirksam
erklart.

Die in Aufstellung befindlichen Ziele des Sachlichen Teilplans Nutzung der Windenergie in der Planungsre-
gion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg" {1. Entwurf vom 20.02.2015, Abwéagungsbeschluss vom 18.09.2015) sind
als unbenannter dffentlicher Belang nach § 35 Abs. 3 Satz 1 BauGE zu beriicksichtigen.

Das Quellen- und Literaturverzeichnis sollte um die Verordnung liber den Landesentwicklungsplan 2010
des Landes Sachsen-Anhalt vom 16.02.2011, in Kraft seit 12.03.2011 ergénzt werden.

4, Planungsrecht

Ich empfehle zur eindeutigen Lesbarkeit der Planzeichnung hier eine Vermafung (Ausdehnung Baufeld,
Breite Geh- Fahr- und Leitungsrechte bzw. Abstand zur Baugrenze) zu festen Punkten wie Flursticksgren-
zen vorzunehmen.

Mit freundlichen Grufien
im Auftrag

7 A7
H,eﬁ;sgiél(f//

SGL au planung/Denkmalschutz

Die Verordnung uber den Landesentwicklungsplan 2010 ist bereits im Quellen- und Literaturver-
zeichnis enthalten.

Zur besseren Lesbarkeit der Planzeichnung wird bzgl . der Ausdehnung des Baufeldes, Brei-
te Geh-, Fahr- und Leitungsrecht bzw. Abstand zu Ba  ugrenzen eine VermaBung zu festen
Punkten vorgenommen.
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| UHV ,Westliche Fuhne/ Ziethe*

Frau Boas

Von: Erfurth, Barbara <b.erfurth@koethen-stadt.de>
Gesendet: Donnerstag, 26. November 2015 16:16

An: info@buero-raumplanung.de

Betreff: WG: 5. Anderung B Plan Nr. 1 Gewerbegebiet Lbnitz

Mit freundlichem Gruf®
Barbara Erfurth

Bau- und Planungsamt

E-Mail: b.erfurth@koethen-stadt.de
Telefon: 03496-425432

Von: Unterhaltungsverband Westliche Fuhne/Ziethe [mailto:UHV-Fuzi@t-online.de]

Gesendet: Donnerstag, 26. November 2015 13:59

An: Erfurth, Barbara

Cc: Krug, Simone

Betreff: 5. Anderung B Plan Nr. 1 Gewerbegebiet Lobnitz

Sehr geehrte Damen und Herren,

dem UHYV als Unterhaltungspflichtigem der Gewasser 2. Ordnung liegen die Unterlagen zu o0.g. Vorhaben vor.
Insbesondere der Anderungsbereich | ist fur den Verband von groRer Bedeutung.

Im Flursttick , Flur 6, 162/1 verlauft von Ost nach West der Tauchgraben .

Das Flurstiick Flur 3, Zahler 63, Nenner 14 des Zweckverbandes liegt im Gewasserrandstreifen und wird zur

, Gewasserunterhaltung/ Befahrung mit Traktor und Mahausleger / Bagger genutzt.

Die Erfahrungen der letzten Jahre im Hinblick auf Vernassung, Uberflutung und Gewasserunterhaltung zeigen, dass
dieser Randstreifen auf 5,00m von Boschungsoberkante durchgangig frei bleiben muss.

Wir verwiesen auf die Festlegungen des WHG, des WG LSA und der Verordnung tiber die Unterhaltung und Schau
der Gewasser 2. Ordnung im Landkreis Anhalt - Bitterfeld .

Bei Neuanpflanzungen im Gewasserrandstreifen ist eine Abstimmung mit dem Unterhaltungspflichtigen erforderlich.

Fur Ruckfragen steht Ihnen der Unterzeichner zur Verfiigung.

Dirk Hendrich
Geschéftsfiihrer

Das Flurstiick 162/1 tangiert im Norden den Anderungsbereich |. Wie im Kap. 4.2 ,Angrenzende
Nutzungen' beschrieben, verlauft in diesem Flurstiick der Tauchgraben. Das stdlich an den Graben
angrenzende Flurstiick 63/14 liegt im Gewasserrandstreifen und wird u.a. zur Gewasserunterhal-
tung genutzt.

Die Hinweise, dass der 5 m breite Randstreifen durc  hgéngig frei bleiben muss und dass die
Festlegungen des WHG, des WG LSA und der Verordnung Uber die Unterhaltung und Schau
der Gewasser 2. Ordnung im Landkreis Anhalt-Bitterf  eld zu beachten sind, wird in die Be-
griindung unter Kap. 6.6 ,Nachrichtliche Ubernahmen und Hinweise' aufgenommen.

Es sind keine Neuanpflanzungen an Gewéassern und/ oder Schnittma3nahmen an bestehenden

Gewassern im gewassernahen Bereich (5 m breiter Gewéasserrandstreifen) vorgesehen. Fir den
Fall, dass derartige MaBnahmen erforderlich werden, hat eine Abstimmung mit den angefuhrten
Behdorden zu erfolgen.

. . X
BURO FUR RAUMPLANUNG

DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
[N
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| AZV ,Ziethetal®

Abwasserzweckverband ,,Ziethetal“

~ Korperschaft offentlichen Rechts -

Der Verbandsgeschaftsfiihrer

kverband . Ziethetal” Strafle 1
06406 Bernburg {Saale) OT Wehlsdorf

Stadtverwaltung Kéthen (Anhalt)

Bau- und Planungsamt £ P
PF 12 59 wews K =

06352 Kdthen (Anhalt)

got

Kléranlage Crichem
OT Wohlsdorf
Paschleber Stralle 1
06406 Bernburg (Saale)

Tel.:
Fax:
E-mail:

Bearbeiter:

034722/21271
034722/21082
azv-ziethetal@t-online.de
(nur fur formlose Mitteilungen)
Frau Haberlag

Bernburg, den 30. November 2015

5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf-Lébnitzer Kreuz"
der Stadt Kéthen (Anhalt) Ortsteil Ldbnitz an der Linde

Hier: Stellungnahme Beteiligung nach § 4 (2) Baugesetzbuch (BauGB)

Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei tlbersenden wir lhnen einen Auszug unseres Abwasserkatasters aus dem er-
sichtlich ist, dass ein Teil der dffentlichen Abwasserleitung durch die Anderung des
Bebauungsplanes bertihrt wird. Dieser Teil darf nicht tiberbaut werden. Eine Abstands-

flache von 2 m soll als Schutzzone bleiben.

Fur das aus Teilen der Flurstiicke 63/12 und 63/14 der Flur 3 der Gemarkung Lobnitz
neu zu bildende Flurstiick ist ein Leitungsrecht im Grundbuch einzutragen.

Mit freundlichen GriiRen

I\

Stefan Hemmerling
Verbandsgeschaftsfiihrer

Die Lage der Abwasserleitung gemaR Auszug des Abwasserkatasters ist identisch mit dem in der
Planzeichnung festgesetzten Leitungsrecht. Die Aussage, dass dieser Teilbereich nicht Uberbaut
werden darf, ist in der Festsetzung § 11 ,Geh-, Fahr- und Leitungsrecht (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)'
enthalten. Der Hinweis auf die Einhaltung einer Abstandsflache von 2 m als Schutzzone wird
in der Begriindung zur 5. Anderung des Bebauungsplan es im Kap. 8.6 ,Unterirdische Ver-
sorgungsleitungen* erganzt.

Bei der Bildung neuer Grundstuicke ist die Eintragung des Leitungsrechts ins Grundbuch zu veran-
lassen.

. . X
BURO FUR RAUMPLANUNG

DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
[N

Buro fur Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich IPeKdthen (Anhalt) - Béarteichpromenade 31






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 2_Abwägung nach § 4_2 TöB_160713.pdf


5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,GewerbegBbiendorf- Lobnitzer Kreuz” - Abwagungsprotokoll den Stellungnahmen der Beteiligung nach § 4 2)@3-
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Stadt Kothen (Anhalt)
5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1
.Gewerbegebiet Dohndorf- Lobnitzer Kreuz*

Abwagung offéicher und privater Belange
gemal 883 und 4 BauGB in Verbindung mit 8 1 (7) BauGB

Behorden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange

Abwagungsvorschlag

1

| Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

Lendesverwalungsamt - Postfach 20 02 56 - 06003 Halle (Saaie) _
g1 To =
Stadt Kéthen (Anhalt) ! : e
Marktstralle 1-3
06366 Kéthen (Anhalt)

Vorhaben: Bebal
Dohndorf-Lobnitzer Kreuz*, Ortsteil Lébnitz
an der Linde, 5. Anderung,

Entwurf (Stand: 24.08.2015)

Stadt: Kéthen (Anhalt)

L. i Anhalt-Bitterfeld

21102/01-01749.2

Koethen-BP1GEDohndorf5.AeEntw-151113

Nr. 1,,Gewer

Aktenzeichen:
Kurzbezeichnung:

Im Beteiligungsverfahren nach § 4 Baugesetzbuch (BauGB) gebe ich als
Trager éffentlicher Belange nachfolgende gebindelte Stellungnahme des

Landesverwaltungsamtes ab.

Mit dieser Stellungnahme wird den vorgeschriebenen Genehmigungs- und
Zulassungsverfahren nicht vorgegriffen und es werden damit weder offent-
lich-rechtliche noch privatrechtliche Zustimmungen und Gestattungen erteilt.

Meine Behérde nimmt keine Vorabwagung vor.

Diese Stellungnahme enthélt die Einzelstellungnahmen der Fachreferate wie
folgt:

1. Als obere Luftf: horde und Er orde fiir den GroBraum-

und Schwerverkehr (Referat 307)

Im Rahmen der Beteiligung der Trager dffentlicher Belange stehen dem Vor-
haben aus fachlicher Sicht in Bezug auf die Belange des Referates 307 keine
Einwénde entgegen.

B/
SACHSEN-ANHALT

LANDESVERWALTUNGSAMT

Referat Bauwesen

Halle, 17.12.2015

Inr Zeichen:
Mein Zeichen: 204.5.9

Bearbeitet von: Frau Scholz

Marita Scholz@
Ilvwa.sachsen-anhalt.de

Tel.: (0345) 514-1381
Fax: (0345) 514-1509

Hauptsitz:
Emst-Kamieth-Strafie 2
06112 Halle (Saale)

Tel.: (0345) 514-0
Fax: (0345) 514-1444
Poststelle@
Ivwa.sachsen-anhalt de

Internet:
www.lvwa.sachsen-anhalt.de

E-Mall-Adresse nur for
formiose Mitisilungen
ohne elektronische Signatur

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank
Filiale Magdeburg
81000000
Konto 81001500
BIC MARKDEF1810
IBAN DE21810000000081001500

Kenntnisnahme

Es wird zur Kenntnis genommen, dass dem Vorhaben aus ziviler luftverkehrsrechtlicher Sicht keine
Einwande entgegenstehen.
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2. Als obere Abfall- und Bodenschutzbehdrde (Referat 401)

Nach Prifung der zu diesem Vorhaben beigebrachten Unterlagen stelle ich fest, dass durch die
Mafnahme keine Belange berihrt sind, die meinen Aufgabenbereich als obere Abfallbehérde
berlhren.

Innerhalb der Umgrenzung des Geltungsbereiches befinden sich keine Deponien in Zustandigkeit
des LVwA.

Hinweis

Die Belange des Bodenschutzes werden durch die untere Bodenschutzbehérde des Landkreises
wahrgenommen.

3. Als obere Immissionsschutzbehorde (Referat 402)

Zu den offentlichen Belangen dieses Referates liegt gegenwértig keine Stellungnahme vor.

Die Stellungnahme reiche ich lhnen umgehend nach, sofern die Hinweise und Anregungen fur die
eingereichte Bauleitplanung von fachlicher Relevanz sind.

4., Als obere Behérde fiir Wasserwirtschaft {(Referat 404)

Wahrzunehmende Belange in Zusténdigkeit des Referates 404 — Wasser — werden nicht berihrt.

5. Als obere Behorde filr Abwasser (Referat 405)

Uber die Erlaubnisféhigkeit von Gewdsserbenutzungen entscheidet die zustandige untere Was-
serbehorde des Salzlandkreises.

Nach Prifung der vorliegenden Unterlagen werden fir das Vorhaben keine abwassertechnischen
Belange in Zustandigkeit des Landesverwaltungsamtes Halle, Referat 405 beriihrt.

6. Als obere Naturschutzbehérde (Referat 407)

Vom Entwurf der 5. Anderung des hier benannten Bebauungsplanes werden derzeit keine Belan-
ge der oberen Naturschutzbehérde berlihrt.

Die Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege vertritt die Naturschutzbehorde des
Landkreises Anhalt - Bitterfeld, auf deren Stellungnahme hiermit verwiesen wird.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch das geplante Vorhaben keine Belange betroffen sind,
die den Aufgabenbereich als obere Abfallbehérde bertihren und sich im Geltungsbereich keine
Deponien in Zusténdigkeit des LVWA befinden.

Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass wahrzunehmende Belange in Zustandigkeit des Referates
404 — Wasser nicht bertihrt werden.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, so dass die zusténdige
untere Wasserbehorde dieses Landkreises liber die Erlaubnisfahigkeit von Gewasserbenutzungen
zu entscheiden hat und nicht die des Salzlandkreises.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine abwassertechnischen Belange in Zustandigkeit des
Landesverwaltungsamtes Referat 405 beruhrt werden und dass sich keine weiteren Hinweise
ergeben.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit der vorliegenden Planung derzeit keine Belange der
oberen Naturschutzbehoérde berthrt werden.
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Hinweis:
Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht sind zu beachten. Ich verweise in diesem Zusam- Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, die aufgefilhrten Gesetze sind u.a. im Quellen- und
menhang insbesondere auf § 19 BNatSchG i. V. m. dem Umweltschadensgeset (vom 10. Mai Literaturverzeichnis der Begriindung aufgefiihrt.

2007, BGBI. Teil | S. 666) sowie auf die §§ 44 und 45 BNatSchG.

Im Auftrag

/

Sl

Scholz

Verteiler
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, untere Landesentwicklungsbehsrde z K
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt zd A
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245 G-

Ministerium firr Landesentwicklung und Verkshr des Landes Sachsen-Anhalt -
Postfach 3553 - 39011 Magdeburg :

e
&;k‘
0

Stadt Kothen (Anhalt)
Bau- und Planungsamt
Marktstrake 1-3
06366 Kothen (Anhalf)

Vorhaben: Bebauungsplan Nr. 1 ,,Gewerbegebiet
Dohndorf — Lébnitzer Kreuz*, 5. Anderung,
OT Lébnitz an der Linde

Stadt: Kéthen (Anhalt)

Landkreis: Anhalt-Bitterfeld

Vorgelegte Unterlagen: Entwurf (Stand: 24.08.2015)

Als oberste Landesentwicklungsbehorde (Referat 44) stelle ich nach
Prufung der vorgelegten Unterlagen unter Bezug auf § 13 (2)
Landesentwicklungsgesetz Sachsen-Anhalt {LEntwG LSA) fest, dass der
Entwurf der 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1  Gewerbegebiet
Dohndorf — Lébnitzer Kreuz®, OT Lébnitz an der Linde der Stadt Kéthen
(Anhalt) nicht raumbedeutsam im Sinne von raumbeanspruchend oder
raumbeeinflussend ist. Eine landesplanerische Abstimmung st

demzufolge nicht erforderlich.

Die geplanten Anderungen befinden sich innerhalb des rechtskréftigen

Bebauungsplanes Nr. 1.

Gem. § 2 (20 Nr. 10 LEntwG LSA obliegt der obersten
Landesentwicklungsbehérde die Abgabe von landesplanerischen
Stellungnahmen im Rahmen von éffentiich-rechtlichen Verfahren nur flr
raumbedeutsame Planungen und Mafligaben.

SACHSEN-ANHALT

Ministerium flir
Landesentwicklung
und Verkehr

Halle, 102.12.2015
Ihr Zeichen/lhre Nachricht:

Mein Zeichen/

Meine Nachricht:
44.22-20221/31-00102.1
Bearbeitet von:

Frau Weberling
Tel.(0345) 514 - 1551
Fax:(0345) 514 - 1509

E-Mail Adresse:
heidrun.weberling@
mlv.sachsen-anhalt.de

Referat

Sicherung der
Landesentwicklung,
Raumbecbachtung, Raum-
ordnungskataster
Ermnst-Kamieth-Str. 2
06112 Halle(Saale)

poststelle@mlv.sachsen-
anhalt.de

Internet:

http:/Awww. miv.sachsen-
anhalt.de

Landeshauptkasse
Sachsen-Anhalt

Dgufsche Bundesbank
BIC MARKDEF1818

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die vorliegende Plananderung nicht raumbedeutsam im
Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend und dass eine landesplanerische Abstim-
mung nicht erforderlich ist.

Kenntnisnahme
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| Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

Hinweis zur Datensicherung

Die oberste Landesentwicklungsbehérde fohrt gemal § 16 Landesentwicklungsgesetz das
Raumordnungskataster (ROK) des Landes Sachsen-Anhalt. Die Erfassung aller in Kraft
gesetzten Bauleitplane ist u. a. Bestandteil des ROK. Ich bitte Sie daher, mich von der
Genehmigung/Bekanntmachung der o. g. Bauleitplanung in Kenntnis zu setzen und mir eine
Kopie cer kartographischen Darstellung des Plangebietes, der textlichen Festsetzungen und der
Begrindung des Bebauungsplans in cer bekanntgemachten Fassung zu Ubergeben.

Im Auftrag

7L '-,"f" &
Weberling 4

Die obere Landesplanungsbehdrde wird von der Bekanntmachung der vorliegenden Planung in
Kenntnis gesetzt und erhalt eine Kopie der ausgefertigten Planzeichnung, einschlie3lich textlicher
Festsetzungen und der Begriindung.
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Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Der Landrat

Postanschill: Landkreis Anhalt-Bitterfeld % 06359 Kothen (Anhalt,

/k 2 /hb- = Amt: Bauordnungsamt
Stadtverwaltung K&then (A:halt) Besucheradresse: 06749 Bitterfeld-Wolfen/ OT Bitterfeld, Rohrenstrabc 33
g Sprechzeiten: Mo, und Fr. 900 12,60

Postfach 12 59 Diund Do 9.00- 12,00 und 14,60 ~ 18,00

06352 Kéthen (A"halt) sowie nach Vereinbarung
Auskunfl erleill.  Fran Hentschel
Zimmer: 203
Telefon: (03493) 341 620
%L Fax: {03493} 341 589
" E-Mail*: Bacrbel Hentscheli@anhalt-hitterfeld.de
Datum und Zeichen Thres Schreibens Mein Zeichen (hei Antwort bitte angeben) Daium
Az.: 83-03083-2015-50 11.12.2015
Vorhaben 5. Anderung des B-Planes Nr. 1 "Gewerbegebiet Dohndorf - Lébnitzer Antrag vom:
Kreuz" der Stadt Kthen, OT Libnitz an der Linde
Eingang am;
hier: Stellungnahme gemé&B § 4 Abs.2 BauGB 19.11.2015

Cirundstlick Stadt Kéthen {Anhalt)
Gemarkung: Lébnitz an der Linde, Flur: 3, Flurstiick: 63/3, 63/12, 63/14,
5711, 58/4, 6319

Antrag vollstindig am:

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Beteiligungsverfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB gebe ich als Trager ¢ffentlicher Belange nachfolgende
gebundelte Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld ab.

Mit dieser Stellungnahme wird den vorgeschriebenen Genehmigungs- und Zulassungsverfahren nicht vor-
gegriffen und es werden damit weder dffentlich-rechtliche noch privatrechtliche Zustimmungen und Gestat-
tungen erteilt.

Meine Behorde nimmt keine Vorabwagung vor.

1. Brand- und Katastrophenschutz
Kampfmitte!

Die betreffende Flache wurde anhand der zurzeit vorliegenden Unterlagen (Belastungskarten) und Er-
kenntnisse uberprift.

Erkenntnisse (ber eine Belastung der betreffenden Flache mit Kampfmitteln konnten anhand dieser Unter-
lagen nicht gewonnen werden. Eine weitere Priifung hinsichtlich einer moglichen Kampfmittelbelastung
wird somit fur nicht erforderlich gehalten.

Trotzdern wird darauf hingewiesen, dass Kampfmittelfunde jeglicher Art niemals ganz ausgeschlossen
werden kénnen.

Brandschutz

Aus brandschutzrechtlicher Sicht ergehen folgende Hinweise.

Die vorhandene Loschwassermenge von 88m¥h muss standig zur Verfugung stehen. Dazu ist seitens des
Tragers der Feuerwehr eine Bestatigung vorzuiegen, dass die Loschwassermengen aus dem Loschteich

sowie der zugehdrigen Ringleitung entnommen und genutzt werden konnen.

Bei der verkehrstechnischen ErschlieRung des Geléndes ist die Richtlinie tber Flachen fur die Feuerwehr
(MBI. LSA Nr. 45/2014 vom 15.12.2014) zu beachten und umzusetzen, d.h., zur Brandbekémpfung oder

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Erkenntnisse Uber die Belastung mit Kampfmitteln nicht
gewonnen wurden und eine weitere Prifung flr nicht erforderlich gehalten wird.

Diese Aussage ist bereits im Kap. 4.7 ,Altlasten/ Kampfmittel* der Begriindung enthalten.

Nach Aussagen des ,Zweckverbands-Gewerbegebiet* Um die Dorfstatte" steht ausreichend
Léschwasser zur Verfiigung, weil Wasser aus dem Regenwasserteich in den Loschwasserteich
gepumpt wird. Dies ist vertraglich gebunden und wird regelméagig kontrolliert. Diese Aussage wird

in Kap. 8.3 ,Brandschutz’ der Begriindung aufgenomme n und anderslautende Aussagen
gestrichen.

Die Becken verfugen tUber ausreichende Kapazitaten. Unabhéngig von der vorliegenden Planung ist
eine entsprechende Bestatigung der Feuerwehr vorzulegen.

Neue offentliche StralRenverkehrsflachen sind nicht festgesetzt. Die diesbeziiglichen Hinweise zur
verkehrstechnischen ErschlieBung sind somit nicht abwégungsrelevant.

U FUR UMP UNG
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
A
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sonstiger feuerwehrtechnischer Einsétze sind ausreichend grofie &ffentliche Verkehrsflachen vorzuhalten,
Stichstrallen sind weitestgehend zu vermeiden.

StichstraBen, die eine Lange von mehr als 50 m aufweisen, massen am Ende eine Wendefldche aufwei-
sen. Dabei sind die notwendigen Aufstell- und Bewegungsfldchen bei der Planung der Stralenbreite zu
beachten. Diese Fl&chen durfen nicht als Zufahrtsstralien befinden.

2, Umweltamt
Immissionsschutz

Aus Sicht des Immissionsschutzes bestehen zu 6.g. Anderung keine Einwande.

Bodenschutz

Die Stellungnahme der unteren Bodenschutzbehsrde vom 15.01.2015 hat weiterhin Bestand.

Wasserrecht

Aus Sicht der unteren Wasserbehorde bestehen gegen o. g. Vorhaben grundsétzlich keine Einwéande,
wenn folgender Hinweis berucksichtigt wird.

Sadlich des Grabens 3/1/1/3 ist ein Gewésserrandstreifen von b = § m Breite zum Zweck der Unterhaltung
von Bebauung freizuhalten.

Gemal § 52 (1) WG LSA umfasst die Unterhaltung eines Gewéssers dessen Reinigung, R&umung und
Pflege. Zustandig hierfir sind gemaR § 54 (1) WG LSA die Unterhaltungsverbande, hier der UHV Westli-
che Fuhne / Ziethe. Zur Umsetzung der maschinellen Unterhaltung bendtigt der Verband eine Arbeitsbreite
von b = 5 m. Eigentimer und Anlieger haben bzgl. der Unterhaltung verschiedene Duldungspflichten (z.B.
Befahren zulassen, Aushub einebnen lassen) (§ 41 WHG i.V.m. § 66 WG LSA). Wird die Unterhaltung in
irgendeiner Weise erschwert, z. B. durch bauliche Anlagen, sind dem Verband die Mehrkosten zu ersetzen.
Gemal § 38 (3) WHG kann die zustandige Behorde innerhalo der im Zusammenhang bebauten Ortsteile
Gewasserrandstreifen mit einer angemessenen Breite festsetzen. Gemal § 11, 12 WG LSA ist dies die
untere Wasserbehorde.

3. Raumordnung

Nach Prifung der vorliegenden Unterlagen ist festzustellen, dass die von Seiten des Wirtschaftsent-
wicklungs- und Tourismusamtes im Rahmen der frihzeitigen Beteiligung zu der in Rede stehenden Ande-
rung des Bebauungsplans vorgetragenen Hinweise im nunmehr vorlisgenden Entwurf Berlicksichtigung
fanden.

Wie bereits zum vorgelegenen Vorentwurf bestehen gegen das geplante Vorhaben auch nach Prufung des
nunmehr vorliegenden Entwurfs keine Bedenken.

Seitens der fir die Entscheidung (ber die Raumbedeutsamkeit eines Vorhabens zustandigen abersten
Landesentwicklungsbehsrde wurde festgestellt, dass das geplante Vorhaben nicht raumbedeutsam im
Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend ist und demzufolge eine landesplanerische Ab-
stimmung nicht erforderlich ist.

Dennoch machen sich aufgrund zwischenzeitlich eingetretener Anderungen folgende redaktionelle Korrek-
turen bzw. Erganzungen erforderlich.

Entgegen der in Kapitel 3.2. ,Regionalplanung” getroffenen Aussage erfolgte die Festiegung des Mittel-
zentrums Kéthen in Ziel 37 des Landesentwicklungsplans 2010 des Landes Sachsen-Anhalt. Im Sachli-
chen Teilplan ,Daseinsvorsorge — Ausweisung der Grundzentren in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg" erfolgte ausschlielich die Festlegung der raumlichen Abgrenzung des Zentralen Ortes.

Hinsichtlich des Quellen- und Literaturverzeichnisses wird darauf hingewiesen, dass das Landesplanungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (LPIG) mit Inkrafttreten des Landesentwicklungsgesetzes Sachsen-
Anhalt {LEntwG LSA) am 01.07.2015 aufler Kraft getreten und demzufolge nicht mehr anwendbar ist.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht des Immissionsschutzes keine Einwande beste-
hen.

Die Stellungnahme der unteren Bodenschutzbehdrde vom 15.01.2015 zum Vorentwurf der vorlie-
genden Planung enthdlt allgemeine Aussagen und Hinweise, die entweder in die Begrindung im
Kap- 4.7 ,Altlasten/ Kampfmittel eingearbeitet wurden oder nicht abwégungsrelevant sind.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der unteren Wasserbehorde grundsatzlich keine
Einwande bestehen, wenn der nebenstehende Hinweis berlicksichtigt wird.

Der Hinweis wird in die Begriindung unter Kap. 6.6,  Nachrichtliche Ubernahmen und Hinwei-
se' aufgenommen .

Kenntnisnahme.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass zum Entwurf keine Bedenken bestehen.

Von Seiten der oberen Landesplanungsbehorde liegen mittlerweile zwei Stellungnahmen mit dem
Inhalt vor, dass der Entwurf des vorliegenden Bebauungsplanéanderung nicht raumbedeutsam im
Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend ist und eine landesplanerische Abstim-
mung demzufolge nicht erforderlich ist.

Die nebenstehenden gesetzlichen Grundlagen werdeni  n der Begriindung im Kap. 3.2 ,Regi-
onalplanung‘ sowie im Quellen- und Literaturverzeic hnis redaktionell gedndert
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Der benannte Sachliche Teilplan ,Windenergienutzung in der Planungsregion Anhait-Bitterfeld-Wittenberg"
vom 29,11.2012, in Kraft seit 23.02.2013, wurde am 21.10.2015 durch das OVG Magdeburg fir unwirksam
erklart.

Die in Aufstellung befindlichen Ziele des Sachlichen Teilplans Nutzung der Windenergie in der Planungsre-
gion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg" {1. Entwurf vom 20.02.2015, Abwéagungsbeschluss vom 18.09.2015) sind
als unbenannter dffentlicher Belang nach § 35 Abs. 3 Satz 1 BauGE zu beriicksichtigen.

Das Quellen- und Literaturverzeichnis sollte um die Verordnung liber den Landesentwicklungsplan 2010
des Landes Sachsen-Anhalt vom 16.02.2011, in Kraft seit 12.03.2011 ergénzt werden.

4, Planungsrecht

Ich empfehle zur eindeutigen Lesbarkeit der Planzeichnung hier eine Vermafung (Ausdehnung Baufeld,
Breite Geh- Fahr- und Leitungsrechte bzw. Abstand zur Baugrenze) zu festen Punkten wie Flursticksgren-
zen vorzunehmen.

Mit freundlichen Grufien
im Auftrag

7 A7
H,eﬁ;sgiél(f//

SGL au planung/Denkmalschutz

Die Verordnung uber den Landesentwicklungsplan 2010 ist bereits im Quellen- und Literaturver-
zeichnis enthalten.

Zur besseren Lesbarkeit der Planzeichnung wird bzgl . der Ausdehnung des Baufeldes, Brei-
te Geh-, Fahr- und Leitungsrecht bzw. Abstand zu Ba  ugrenzen eine VermaBung zu festen
Punkten vorgenommen.
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| UHV ,Westliche Fuhne/ Ziethe*

Frau Boas

Von: Erfurth, Barbara <b.erfurth@koethen-stadt.de>
Gesendet: Donnerstag, 26. November 2015 16:16

An: info@buero-raumplanung.de

Betreff: WG: 5. Anderung B Plan Nr. 1 Gewerbegebiet Lbnitz

Mit freundlichem Gruf®
Barbara Erfurth

Bau- und Planungsamt

E-Mail: b.erfurth@koethen-stadt.de
Telefon: 03496-425432

Von: Unterhaltungsverband Westliche Fuhne/Ziethe [mailto:UHV-Fuzi@t-online.de]

Gesendet: Donnerstag, 26. November 2015 13:59

An: Erfurth, Barbara

Cc: Krug, Simone

Betreff: 5. Anderung B Plan Nr. 1 Gewerbegebiet Lobnitz

Sehr geehrte Damen und Herren,

dem UHYV als Unterhaltungspflichtigem der Gewasser 2. Ordnung liegen die Unterlagen zu o0.g. Vorhaben vor.
Insbesondere der Anderungsbereich | ist fur den Verband von groRer Bedeutung.

Im Flursttick , Flur 6, 162/1 verlauft von Ost nach West der Tauchgraben .

Das Flurstiick Flur 3, Zahler 63, Nenner 14 des Zweckverbandes liegt im Gewasserrandstreifen und wird zur

, Gewasserunterhaltung/ Befahrung mit Traktor und Mahausleger / Bagger genutzt.

Die Erfahrungen der letzten Jahre im Hinblick auf Vernassung, Uberflutung und Gewasserunterhaltung zeigen, dass
dieser Randstreifen auf 5,00m von Boschungsoberkante durchgangig frei bleiben muss.

Wir verwiesen auf die Festlegungen des WHG, des WG LSA und der Verordnung tiber die Unterhaltung und Schau
der Gewasser 2. Ordnung im Landkreis Anhalt - Bitterfeld .

Bei Neuanpflanzungen im Gewasserrandstreifen ist eine Abstimmung mit dem Unterhaltungspflichtigen erforderlich.

Fur Ruckfragen steht Ihnen der Unterzeichner zur Verfiigung.

Dirk Hendrich
Geschéftsfiihrer

Das Flurstiick 162/1 tangiert im Norden den Anderungsbereich |. Wie im Kap. 4.2 ,Angrenzende
Nutzungen' beschrieben, verlauft in diesem Flurstiick der Tauchgraben. Das stdlich an den Graben
angrenzende Flurstiick 63/14 liegt im Gewasserrandstreifen und wird u.a. zur Gewasserunterhal-
tung genutzt.

Die Hinweise, dass der 5 m breite Randstreifen durc  hgéngig frei bleiben muss und dass die
Festlegungen des WHG, des WG LSA und der Verordnung Uber die Unterhaltung und Schau
der Gewasser 2. Ordnung im Landkreis Anhalt-Bitterf  eld zu beachten sind, wird in die Be-
griindung unter Kap. 6.6 ,Nachrichtliche Ubernahmen und Hinweise' aufgenommen.

Es sind keine Neuanpflanzungen an Gewéassern und/ oder Schnittma3nahmen an bestehenden

Gewassern im gewassernahen Bereich (5 m breiter Gewéasserrandstreifen) vorgesehen. Fir den
Fall, dass derartige MaBnahmen erforderlich werden, hat eine Abstimmung mit den angefuhrten
Behdorden zu erfolgen.

. . X
BURO FUR RAUMPLANUNG

DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK
[N
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| AZV ,Ziethetal®

Abwasserzweckverband ,,Ziethetal“

~ Korperschaft offentlichen Rechts -

Der Verbandsgeschaftsfiihrer

kverband . Ziethetal” Strafle 1
06406 Bernburg {Saale) OT Wehlsdorf

Stadtverwaltung Kéthen (Anhalt)

Bau- und Planungsamt £ P
PF 12 59 wews K =

06352 Kdthen (Anhalt)

got

Kléranlage Crichem
OT Wohlsdorf
Paschleber Stralle 1
06406 Bernburg (Saale)

Tel.:
Fax:
E-mail:

Bearbeiter:

034722/21271
034722/21082
azv-ziethetal@t-online.de
(nur fur formlose Mitteilungen)
Frau Haberlag

Bernburg, den 30. November 2015

5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 1 ,Gewerbegebiet Dohndorf-Lébnitzer Kreuz"
der Stadt Kéthen (Anhalt) Ortsteil Ldbnitz an der Linde

Hier: Stellungnahme Beteiligung nach § 4 (2) Baugesetzbuch (BauGB)

Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei tlbersenden wir lhnen einen Auszug unseres Abwasserkatasters aus dem er-
sichtlich ist, dass ein Teil der dffentlichen Abwasserleitung durch die Anderung des
Bebauungsplanes bertihrt wird. Dieser Teil darf nicht tiberbaut werden. Eine Abstands-

flache von 2 m soll als Schutzzone bleiben.

Fur das aus Teilen der Flurstiicke 63/12 und 63/14 der Flur 3 der Gemarkung Lobnitz
neu zu bildende Flurstiick ist ein Leitungsrecht im Grundbuch einzutragen.

Mit freundlichen GriiRen

I\

Stefan Hemmerling
Verbandsgeschaftsfiihrer

Die Lage der Abwasserleitung gemaR Auszug des Abwasserkatasters ist identisch mit dem in der
Planzeichnung festgesetzten Leitungsrecht. Die Aussage, dass dieser Teilbereich nicht Uberbaut
werden darf, ist in der Festsetzung § 11 ,Geh-, Fahr- und Leitungsrecht (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)'
enthalten. Der Hinweis auf die Einhaltung einer Abstandsflache von 2 m als Schutzzone wird
in der Begriindung zur 5. Anderung des Bebauungsplan es im Kap. 8.6 ,Unterirdische Ver-
sorgungsleitungen* erganzt.

Bei der Bildung neuer Grundstuicke ist die Eintragung des Leitungsrechts ins Grundbuch zu veran-
lassen.
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